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Zutelligenz: Blatt 


1 . 


Deut der Königlichen Regierung au  Dansig. 


j 


König! Provingialaghntelligeng- Eomtoiz im Paß Lela, 
Eupen TE a 365. 


Nu. 257 BE — 80. 


a 


Dieſes Intelligenzblatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 
Feiertage; er Abonnementspreis iſt jährlich 2 Pe, (für Kirchen und Schulen 1.302), 
vierteljährlich 15, Sgr., 0 X Kirchen und Schulen 77 Sgr. ,); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die In ertionsgebühren betragen für eine Zelle gewöhnlichen Drucks 
2 Sgr., mit größern Lettern das Eineinhalbfache, 11 angefangene ‚Zeile wird für 
eine volle und die Zeile ee gerechnet, wenn ein Wort mit größern Let⸗ 


tern aufängt, oder ein ungewöhn lich großer Buüchſtabe darin vorkommt. Jeder kaun 5 


ſich hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgebühren ſelbſt nachtechnen, und das was 


uach er Manufeript etwa trrthümlich zu viel erhoben ſein ſollte, zurückfordern. 


Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen: wer ſolches unterläßt, kann die 
Blätter der org Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 6 Sgr. 
vierteljährig, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, a auch, de ‚aenbbawonk 
ner in eigenen Fächern bis zur Abholung aſſerbirt. 45 


Das Bureau, im neuen Poſtloral, U a Plätgengeſe i täglich bon 8 


bis 12 uhr Vopnittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. "Die Snfrtionen 
zum folgenden Tage müſſen enten bis um 11 a Brrmitngs dem In⸗ 


telligenz⸗ Comtoir übergeben ſein. ee ee 7.50 . uch 


„ 


ange mel det 655 N 
Angekommen den 30. und 31. October 1840. 
a e C. RE aus Berlin, Herr Sonnen Bla dus 


. 
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Gladbach, Herr: Lieutenant: im 2iften: nf. Neg:. v. Heidewaldt: aus Stargardt in 
Pommern, log: im Hotel: de Berliu. Frau: Kaufmann Kraft nebſt Tochter aus 
Mewe, Herr Oekonom Kühnert, aus Marienwerder, log. im: Hotel de: Thorn. 
e a ni nt ma ch un gen 

15 Die Ermäßigung der Hafen⸗Abgaben für die fogenannter 

f a Holzſchuten; betreffend. f N 
Des Königs Majeftätt haben durch die Allerh. Kabinets⸗Ordre vom 2. Sep: 


tember c. eine Ermäßigung der: Hafen⸗Abgaben für die ſogenannten Holzſchuten bei 


Benutzung des Hafens von Danzig: und Neufahrwaſſer in: der Art: auszusprechen 


geruht,, daß dieſe Schuten, wenn fie aus dem Putziger⸗Wick mit: Brennholz oder: 


Torf beladen eingehen, „Zwei“ Silbergroſchen“ und wenn: fie. mit: Ballaſt' ausgehen, 
„Einen Silbergroſchen““ fürr diee Schiffölaft: ihrer! Tragfähigkeit: zu entrichten haben. 
Diele: Allerhöchfte: Beſtimmung wird hierdurch mitt dem Bemerken zur: Kennt⸗ 


niß des betheiligten Publikums gebracht, daß hiernach vom 1. November: e. an ver⸗ 


fahren. werden wird. Se 
Danzig, den 29. October: 18402. s 
Der: Geheime: ber gene und Provinzial⸗Steuer⸗Direktor⸗. 
; a u ve... f 


2. Der Mählemmeiſter Ja cobſen in Bagrenhof beabsichtigt auf ſeiner im letz ⸗ 


tern Orte befindlichen Windgraupmühle einen Mehlmahlgang anzulegen. . 
Den dies fälligen Vorſchriften gemäß wird dieſes bekannt! gemacht und zugleich 
wird ein Jeder, welcher zu Einwendungen gegen die beabſichtigte Anlage ſich berech⸗ 
tigt; glaubt, hierdurch aufgefordert / ſolcher innerhalbe 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei 
dem unterzeichneten Landrathe anzumelden und zu begründen. 
Marienburg,, den. 18. October 1840. i 
5 Der Landrath Plehn. 


VERTU SS E MEN. T S,. 


3). Zum Neubau! der Brücke über: den Hammerflußt zu Unter⸗Kahlbude ſoll ein 


zuverläſſiger Unternehmer: ermittelt: werden! Hiezu ſteht ein Termin in meiner Woh⸗ 

nung Mattenbuden M 289): a = ee 
Montag, den 23, November: c;,, Vormittags 11 Uhr/ 

an, wozu Bauluſtige eingeladen werden. 3 


Danzig, den. 301. October 1840). DE e 


Stein, Bau⸗Juſpector . i 


a: Daß der: hiefige: Handlungsdienerr Johann: Daniel! Philipp und deffen. 


verlobte Braut: Amalier Juliane. Gauer, in dem, vor Eingehung ihrer Ehe, 
am 6. October d. Ja, gerichtlich errichteten Ehe- und Erbvertrag, die. Gemeinſchaft 


det Güter und des Erwerbes während ihrer Eher ausgeſchloſſen haben und in demſel⸗⸗ 
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gens zugeſtanden iſt, wird bekannt gemacht. 

Elbing, den 9. October 1840. Be 
Königliches Stadtgericht. Ge 

5. Der Bäckergeſell Carl Otto und deſſen verlobte Braut Wilhelmine 

geborne Krauſe verwittwete Bäckermeiſter Friedrich Hagendorff hieſelbſt, ha⸗ 

ben für ihre einzugehende Ehe die Gütergemeinſchaft mit Beibehaltung der des Er⸗ 

werbes durch den gerichtlichen Contract vom 1. d. M. ausgeſchloſſen. 

Pr. Stargardt, den 2. October 1840. 


ben dem Vermögen der künftigen Ehefrau die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vers 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
3 
. Liter a 1 1 {be Anzeige. i 
6. So eben erſchien im Verlage des Bibliographiſchen Inſtituts und iſt bei 
S. Anhuth, Langenmarkt M 432. zu haben: f 
3 Der Haus Zahnarzt, 
. zoder faßliche Anweiſung, a d 
die Zähne geſund zu erhalten aud alle Krankheiten 
derſelben leicht zu heilen, 


i 5 von Edwin Saunders. 
Deutſche, von einem Arzte beſorgte und mit deſſen A umerkungen bereicherte, Bearbeitung, 
:nnach der dreizehnten engliſchen Auflage. a N 
Mit einem den Organismus der Zähne darſtellenden und erklärenden illuminirten 
a Kupfer. Preis 16 Sgr. 

Dieſes Buch über die Zähne begreift in wenigen Bogen die man leicht in ei⸗ 
ner Viertelſtunde leſen kann, Winke und Anweiſungen, bei deren Befolgung unſere 
Leſer und ſchönen Leſerinnen ſich vor Wochen und, Monate lang dauernden quälen⸗ 
den Schmerzen und vor Jahre lang dauernder frühzeitiger Entſtellung ſchützen kön⸗ 
nen. — Wir hoffen, daß dieſes werthvolle kleine Werk in Deutſchland derſelben 
Geuuſt ſich erfreuen werde, die es in England durch 13 große Auflagen unbeſtritten 
genießt, und es ſich nicht bloß den Weg zum Toilettentiſch unſerer Damen, ſondern 
auch in das Innere der Familien jeden Standes bahnen wird, denn die leichten Re⸗ 
geln und Vorſchriften, die es enthält, find eben ſowohl für Reiche, als Arme berech⸗ 
net, und haben den Zweck, ſowohl die Geſundheit, als die Reinlichkeit und das 
wohlgefällige Ausſehen Aller zu befördern. ER e 

Ein Buch dieſer Art hat ſich gewiß ein Jeder lange gewünſcht, und es kommt 
von einem Manne, der die Sache verſteht, denn Saunders iſt einer der berühmte⸗ 
ſten lebenden Aerzte Englands. ff.. f 

Hildburghauſen, Aim Mai 18400́ͥ 


Biblio gr. 5 uſtitut, 
. (1) F 


- un 


er 


rin 


225 Die heute 8 m gene erfolgte zwar ſeuh zeige jedoch ir Ente 
bindung meiner lieben Frau von einer Tochter, beehre ich mich meinen Freunden und 
Bekannten, ſtatt beſonderer Meldung, ergebenſt anzuzeigen. 5 

Neufahrwaſſer, den 30. October 1840, Ewald, 


£ ee 


8. Die geſtern um 12 Uhr Mittags glücklich erfolgte Entbindung ſeiner lieben 3 


Frau, von einem Mädchen, welches nach einer Lebensdauer von 14 Stunden ver⸗ 
ſchied, zeigt ergebenſt an : : 7 vd, Sldalien- 
Morreszin, den 23. October 1840. SE 
—— —— — 
i ner l' eb u n g e n 
9. Die Verlobung meiner Nichte Emilie Moritz, mit meinem Sohn Cor 


Kunde, zeige ich meinen geehrten Steunden und Bekannten, ſtatt befonderer Mel⸗ 


IR Verlobte e L ch: ö 775 N 4 


dung hiemit ganz ergebenſt an. Martin Kunde 
ö Ba „ den 1. November e nebf an 


Emflie Moritz, 
Carl, Kunde. 


10. Die Verlobung i Tochter Mathilde mit dem Kaufmann 24405 Gu 85 


ſtav Moſer aus Berlin, beehren wir uns ſtatt „ Meldung ergebenſt an⸗ 
zuzeigen. H. L. Goldſchmidt 
i Danzig, den 31. October 1840: und Frau- 37 
N a ar Be ROTER, ſich:. 0 
i Mathilde Goldſchmidr, 


Guſtav Moſer, 


N 


1 
1 
1 


e e . f E e 


74 


Fe 330 en 


Die geelirten Mitglieder des Kunstvereins werden zur diesjährigen Ge- 
neralversammlung,, in welchen der Bericht Terlesen bir die 3 eines 
neuen Vorstandes erfolgen soll, 5 

zu Freitag, den 6. November, Nachmittag a Uhr, 

N auf das Rathhaus ergebenst eingeladen“ W e 
115 8 den 29. October 1840 a 12 5 A 

Der Vorstand des e e Br 

er . Mufer neues Bücherverzeichniß iſt in der Druckerei und Eude D Woche 


/ 


| 


* 


777 


zu haben: Um unſere Geldmittel nicht zu zerſplittern, haben wir diefes Mal keine 


„Werke in fremden Sprachen, ſondern nur deutſche Bücher angekauft, dieſe aber 


An in ſo großer Anzahl, daß Wb Sr erſtaunen werden. Und was Nu neuen 


N 
2 


£ Taſchenbücher betrifft, fo cirkultren jetzt, außer den neulich genannten ſiebenzehn, noch 


N 


folgende: 18) Wiege 19) Roſen, und 20) die prachtvolle 3 Thlr. 10 Sgr. 
koſtende Sri. Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt M 433. 


13. Einem reſp. Publikum empfiehlt ſich im Stimmen der Fortepiano's, fo wie 


das Spielen derſelben in geſellſchafklichen Zirken n. 
C. G. Michau, altſtädtſchen Graben ue 1294. zwei Treppen hoch. 


De Stiftungsfeſt des Heiden⸗Miſſtons⸗Vereind 


wird am Montage, den 2. November d. J. Nachmittags 2 Uhr, in der Ober⸗Pfarr⸗ 
kirche zu St. Marien gefeiert werden. Die Feſtpredigt wird Herr Prediger Wor⸗ 
ezewski von Reichenberg halten und den Jahresbericht de Karmann 
mittheilen. Die Feſtlieder ſind Montags für 77 Sgr. an den i 

Comité des hieſigen evangeliſchen Miſſions⸗Vereins. 


15. Mein hier belegenes Gaſthaus „zum goldenen Löwen,“ mit 12 Zimmern, . 


bedeckter Einfahrt und Hofraum, worin eine Weinhandlung betrieben; ferner einen 
großen Gärten mit Gartenhaus und Kegelbahn und eine Scheune, beabſichtige ich 
aus freier Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber erſuche ich ſich entweder perſönlich 
oder in portofreien Briefen an mich zu wenden i Br OD, Ta 
Raſtenburg, den 28. October 1840. Wittwe Glück. 

16. Yan 


"SONG zu verkaufen dürch das at 


| 6 Schnuͤffelmarkt W 718. 


2 SEN PR 


17. ei Paar none graute Tuchhoſen iin einem köthen Schuupfluche eingebunden, 


find, vorgeſtern Abend nach 6 Uhr von der großen Mühle bis nach dem Holzmarkte 


verloren worden. Der ehrliche Finder erhölt den vollen Werth in baarem Gelde beim 


Schneidermeiſter Fritz, 
kleine Mühlengaffer 


18. Da die Hafenungeldet den Torf fo ſehr vertheuren, können wir Unterzeich⸗ 


nete die Ruthe nicht unter 3 Rthlr. mit Anfuhr verkaufen. 
Danzig, den 2. November 1849. : 


Il. F. Herman Wwe., CE. A. Lautens, J. C. Michaelis) A. 2 Zende) 
e e nee 4 PR 2 . 


C. J! Hannemann, C. W. Viegut . 


3 


Fe per mie t bungen, 


rchthüren zu haben. 


8 Ein Grundſtück in einer der lebhafteſten Straßen der Rechtſtadt 
belegen, welches ſich zu jedem Ladengeſchäft eignet, iſt unter ſehr. 


. 
5 


18. Schmiedegaſſe Nu 92. iſt eine Unter⸗Stube nebſt Meubeln an einzelne Per⸗ 


ſonen zu vermiethen 
20. Ein ſeit 9 Jahren 


„ ee LER EN 75 55 ENG 
zut Aufbewahrung von Eis benutzter Keller in der Sand⸗ 
i i f 50 


grube N 385, iſt zu vermiethen 
21, Leafngemtarkt 45 1, find zwel Stuben mit oder oh 


ue Meubeln zu vermiethen. 


A ue t Ben ; 
22. Dienfiag, den 3. November d. J., Vormittags 9 Uhr, ſollen auf den Hofe 
des Brennerei⸗Beſitzers Herrn Fiſcher in Alt⸗Schottland 


17 fette Ochſen 


durch öffentliche Auction e 8 wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade. 
25 T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


23. Ein alter Ofen iſt billig zu verkaufen Langgaſſe M 513. 

24. Die beliebten Grumbkowir Birnen find zu haben Schirmachergaſſe m 1979. 
3. wirugaſſe M 1156. iſt ein Sopha mebft ‚einigen andern alten, aber ſehr 
15 erhaltenen Meubeln zu verkaufen. 


| Eirca 200 Tonnen neue Kuͤſtenheeringe, in alen 
ar Faſtagen, zu 6 Rthlr. pro Tonne, werden verkauft in Karwenbruch bei 
Neuſtadt und Putzig beim Hecringsſalzer und 8 Netti g; auch fi fü nd da⸗ 
ER gute geköpfte Breitlinge zu haben. 

f Als auffallend billig empfehle ich dopp. Pigue 7 u, 374, Baſtard 7, engl. 
Eau 6, Bettzeug 10535 Gingham 3, Parchend 4, Baumſi in 4 u. 27%, Halbleinen 


344, „ Schürzenzeug 7 Sgr. pro Elle, 147 Bettdecken 25, 17 Did. engl Strümpfe 


22 Sor, u. a. m., ſehr preis würdig im Schuͤtzenhauſe am br. Thor. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. f 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 


28. Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marienwerder. 

Das im Preußiſch Stargardtſchen Kreiſe belegene, zu der Konkurs⸗Maſſe des f 
verſtorbenen Admiralitäts⸗Raths Abraham Ludwig Muhl und deſſen Wittwe 
geborne Brön, gehörende, adliche Gut Uhlkau W 247. abgeſchätzt auf 14435 
Thaler 11 Sgr. 8 a „ zufolge der, „ nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur ein 
zuſehenden Taxe, ſoll 

am 4. März 1841, Vormittags um 11 Uhr, 

an brdentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werten. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. Bere 
29. Nothwendiger Verkauf. 
Das zum Nachlaſſe der Witwe Charlotte Amalie Son 5 80 Zielcke 


22 
= W527 = 


gehörige, auf deren minotenne Kinder Ernft Rudolph und Auguſt Theodor 
vererbte, in der rechtſtädtſchen Rittergaſſe unter der Servis⸗Nummer 1633. und 
NE 3. des Hypothekenbuchs gelegene Gkundſtück, abgeſchätzt auf 592 Rthlr., zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 


Taxe, ſoll⸗ . . ? PER 6 R 2 25 . 
i 9. (neunten) Februar 1841, Vormittaas 12 Uhr, 5 
vor dem Auctionator⸗ Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft 


werden. { N Ba 
RlXKXoönigliches Land⸗ und Stadt Gericht. 
Edictall⸗ Citation en: 
30. Nachdem: auf Antrag des Vormundes der Ramelow chen‘ Minotennen, 
Gutsbeſitzers Cuno auf Sykorzyn über den Nachlaß des zu Alt⸗Grabau verſtorbe⸗ 
nen Erbpachts⸗Gutsbeſitzers Adolph Friedrich Wilhelm Ramelow unter dem 
heutigen Tage der Concurs eröffnet: worden ift,, fo. werden alle Diejenigen, welche 
Gelder, Effecten,. Briefſchaften oder ſonſtige, dem Gemeinſchuldner gehörig geweſene 
Sachen hinter ſich haben, aufgefordert, der Wittwe oder! den Erben des Ramelow 
nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht davon 
ha Anzeige zu machen, auch die Gelder oder Sachen ſelbſt unter Vorbehalt ihre 
echte in: das gerichtliche: Depoſitum abzuliefern. ; EEE 
Diejenigen, die: dieſem Verbote zuwider an die Wittwe des Gemeinſchuldners 
oder deſſen Erben etwas bezahlen oder ausantworten, haben zu erwarten, daß dieſes 
für nicht geſchehen erachtet, mithin die überlieferten Sachen und Gelder anderweitig 
werden beigetrieben werden. Diejenigen aber, welche dergleichen Sachen verſchweigen 
oder zurückhalten, ttifft der Nachtheil, daß ſie des ihnen davon etwa zuſtehenden! 
Pfand⸗ oder: fonftigen Rechts für verluſtig werden erklärt werden. 5 
Berent,, den: 25. September; 1840:- 
i Königl. Lande: und Stadtgericht. 5 
FFC 
Schiffs Rap po r 1 
i a Den 25. October geſegelt⸗ 
8 Reinbrecht — Stettin — div. Guͤtern⸗ 
Brandhoff — Ruͤgenwalde — ; : 
S. G. Soͤrenſen — Bremen — Holz. 
R. R. de Jonge — Amſterdam — Getreide. 
J. W. Krey — Delfziel — Holz: : 
A. Michaelis — Reval! — Getreide und Mehl. 
G! Grulde — Newceaſtle —: Getreide 
I: A. Verlee — Edam — Holz⸗ . 
Mi Leefoge — Delfziel! — 
N. le Lievre — Jerſey — Getreide. \ % 
Peck — Guernſey)y — Se 3 
N' Gudmundſen — Pſtadt — Ballaſt j 857 Wind S: 


* 


+ 


x ENGEN 


1 us S inte. den 25 October ſind in nachbefaunten Miche n 


eeiſten Male aufgeboten: 


= 81 ae Der Oeganiſ Herr Wilhelm Markull mit Igfr. Emma ein 
Se an Der 9111 0 in ie Johann Gottfried Sebb mit Safe Zohanna Hen. 
2 riette ronde 
Kr Der Arbeitsmann Chriſtoph Groneberg mit Frau, Slorentina Cakolina geb. Ewalb 
5 bverwittwete Petſch. 5 
e Der 1 und Strumpfwirker Carl Priedrich Hirſch mit Igſr! Anna Loufle 1 
reptau. 
Der Schuhwachergefeit Johann Teſchuer mit Frau Anna Marie Schäfer, u 
wittwete Arbeitsmann Valentin Schmiede. 


8 5 an Der Unteroffizier von der 10. Komp. des 4. Infanterie. Regt. Friedrich Michael | 
1 Starkowky mit Igfr. Job Flor, Henriette Schramm. 5 
= Banat, 2 Arbeiksmann Carl Gottfried Sprengel mit Anna Florentina Rehwinkel. 3 
Der Schudmachergefel Wilbelm Schröder mit Anna Catharina Fechner. = 


Der Arbeitsmann 1 Groneberg mit Frau Ehriſtiane Florentine geb. Witt 
kowski verwittwrie Pälſch. 


ER ae Der Arbeitsmann Sortfeied. hen Beinnh mit ‚Safe Florentine Henriette) 
har Ye 


Nr 5 Domrath .. 2 
N Der Feilenhauer Herk Fron Joſeph Habnel mit 8015 Sailer Sufline: Palm. CN 
5 Dir Arbeitsmann Auguſt Wildelm Fuhrmann mit gfr. Anng Florentine Schmidt. 
Us Der Arbeitsmann Johann Heineich Werner mit Igfr. Louiſe Mathilde „ . 
Der Arbeitsmann George Willer mit Igfr. Chrifttane Wilhelmine Wilms. 
Der e e Heinrich Liedtke mit Igfte. Eleonore Caroline Müller, 
St. Bastiolomäi Der A Ei A e arina Kos! 1 
St. ARE: Der Sue f aufmann Joh. Gott 1 515 n mit der Saft. N 
Juſtine Wilhelmine 0 des zu Freienbuben wohnenden Hofbe fi bers i 
Herrn David Theodor Grimm ältefte Juogfer Tochter. 9 
. St Brigitte, Der Junggeſell Johann Gottfried Kuhn mit ſeiner verlobten Igfr. Braut Wil. 
d 70 r helmine Streu. 
Der Arbeitsmann Johann Valentin Bock mit einer virlobten Braut Maria 
Eleonora Borlias ki. 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Johann Carl Herwig mit Frau Ida geb. Oehm Leipert 
Schmid Carl Schnogotzki. — Beide wis Silberhammer. 3 


— —ä4ñä—ä 1.2 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorb even rn. 


Vom 17. bis den 25. October 18407 ; 

\ wurden iu a Kirchſprengen 43 geboren, 17 Paar eopatte, : 
und 27 Perſonen begraben. ER 2 | 

# 


